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Jahrgang 20." Westphalia, Mo., Donnerstag 6. April l?l6. Nummer 42.

tI t&exti ichti,k 18t de Inlanf 0 Lieh d Skide er an besonder geen ht
atzftcht vorgeht. vd wie

Tie Maurennelker 9c Eich
bolz. Ctorgt Wilde und Joseph
Sver muer, zur Zeit beim Ber
nard Tchwartze, Er. eint llisterne
auf.. .

-- Herr und grau Hermann Hol.

Tr. L. g. Vieftey nd8
milie zogen, achde sie mehren
Jährt in Bonn Mlll verlebt d

w auch der Doktor sich einer ouge
dehnten Vraxi zu erfreuen hatte,
beute wieder in Wesiphaliia I.
Irr Doltor ist somit dem Beispiele
anderer Aerztt ge'olgt. dir nachdem
sie sich onderort versucht, nach West
phalia zurück kehrten, ob au LIe
zm Etüdtchen und seinen vewoh
nern oder ob hier ihr Wirken reicher
belohnt al da'anderwärt der Fall,
missen sie wohl selber am besten. Ta
aber diese Sagend eine so gesunde ist
all sie wohl nirgendwo ander im
Lande zu finden, ist e wohl mehr

v,r feitet
UY ich U past BtUtriucht

Koch orn Eemehr de Blumeartraul.
Co Roaen gldarau wir hinau.
In ellboT trug Wo rote Beer':
Wann werden wir wohl wikderkhr'?

.Turch manch tohi msrjchiertrii wir
5n manchem Tors nartierten wir:
An nianchem Frkdhoi in' vorbei,
Ter fircaz stürzte viel entzwei.

Ter graue Rock, dxe iß u fabl ;

lol Feld liegt wüst mb welk und
' ' x.'kahl :':,. ; .,
Sn einem lange Massengrab

stelzt eine krähe aus und ab.

I SSo cinfl der Weibdorn hold geblüht.

Istae ver det urde. -
ach der Erklär die Schreiber

Mi gut errichtete Leute rrtwl
ten, Unne, de tee d) anaefüdrte,
ti Vmnt Kber IH M tmt der
igellich leihe gemacht erde

soda. In Borg tutsächlich 78

fn.ent de fBntf bet Hatm harnr
kan. Die Idee ist diese dai. ,
li Prozent de nte der Farm i
mebr Lia mb Masi anntirat
wird,, die Farm ach dadurch zch
aller meulchllch, Berechnung s viel
meör e,ubr,Lgt datz lie ti Prozent
mebr wert ist. Curve also rin Kor.
rner desfe Ferm 4000 wert i nd
saae wir. ntxh 3000 Sckld, bat,
eine An.rifce für die iQOu obrr M
Prozent de Werke machen, s tön.
re er immer noch, wenn nötig, ti
Prozent oder fiooo borgen um mehr
Vieh d Gerätschasien an,uscha'ke.
Tai der Zarnier damit bei einiger

( ff,rrsM, s Bflt 4. )
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Wir wiefeturn e Im leitenden
Hy jTr cbttkg. sD

Dienstjo. de t 25. April 1)C.
Nnr ciorn Tag

St': ,, 10 m die H 9 ar.
Merkwürdiger vxfol iae tatea

nrre rzteH i ?l,dlg
chronischer Krankheite.

Offerriere ihre lienfte tgeN- -

llch.

Irr.U.mU lertor Cpqli. Ii(fii
1 SuoU 3Kiflri W 8clarkUa lia
5raHnt schlitchlich NnzfsK!lh.i:.
nnvös n chjch tribrs )xt Sintn
stauen uni ml ffnrirt In, ti bei
tntwt birtraaligf such Mriyrrchm, it
uial,, d mir oft in Schaiid- -

KosUaton, llklmuch,. ztb ,!
slt frei, ich! wirb mtütt für Dicic

rpolik Txvfte xlt tli U nnt
tU MfTVjt fan ütt Fud,

Wa fqieUra Xn'alutt zjhit aai dIch
be rrnntf Leid ta irtxt Cbüt

üoIalUäl fKwrifi tc tts tutra 5
rtft tn, hi icaU14 fui t lUi'JI

i ihr VKkanß a.
Im ttatteb toctsr ftitt ffftmi ta tn

t3i!U!ua a)ratt$rt MuNtritrn, ua i
ri aal, antat' trra üjr ftHlff I

ta iHra JiN t4arr a tiittr Aifa (
ri acht ,d ta tMilxt kvuftf .

Lodea l m, t ia4', fc

Ixt, ütttt saut, Xeraca. trv Sit!.
iliattt. Sculifi, aabamna, 8.tt:

t m Beta, lchch üaaafa m
tangsirriaen, tief rnjna'.ryl'a ffit

jch,a rnfnt !rtcn a li I 9e
Uiititr:t M miltnraqtf ltrKa.(l
iM aicht wt'faifa atjaiprsch.. Ztz,ti

itt ft !anrrait 6ü 2jra tlL
ottai nn.(m , tz lxti H lft

CiXtatio.: fr j?tw.ti. Cklr
ft. (!(, Pilks. etc., 4 B nftwn
,aat cfju p?rcttia Kr ?xrdaich
ii,nirt)jn kdnl!t crixa, ) ru "Irt

la ti: tn dtk'c d, M
!.a Kamm .(MliM Sar,, ad,a
tra tiarch aif(ciua Ik ,:aka r.t
un aa fd)T.rtnBca fUal s

'ittittch-- St:.rtra.
! Cr ffvattjftt na ,

4 atatrr auch Xt( Cich ffct ImM
un wi m mn tr e?:'ruca ilr it

tntM.vu Co!U)!(U tnnatt d jrt.
tu cuu iff tkta tef j Uiaialit

i n üafia wvl tia f ji üt ci fJ
(i. ?ft "att Twil aitlxiUat. ata s

iZach solchea alt, kttwi , : da
,u !tnta an a 5rrlchtt,a' a

r.du!,t. rtt'rr tp thr vo e Such

l lft. tat Zikunlxa, t?.', t

i!um Jtrn!t.it lt!xa chlllz - e

l.l tdk aafoataim. Im iit Vk'uch tu t:1t
$ fi Wa atii

ttft!ft att ich',4 Utinwtx an

:t:.-n-
, ft'ii ch XtattrVil irt

Hit ,.'k. ii t?wt te ntiftr.

Bhrzs.l. " fxtt gitt rat --1

i.'in
?.'ilxir:ktt tmtn dringt! Saa

it aa ihr Unüga ar jlittn.

Laboratorif, Milvrankee, Wi

iitrm i derkauksr.

23 Tie ganze &irh iß
Mnaeziunt. 175 Ack g?k:Srt.wo
pcn 97 ?cker urüer Ruttur s.nd. 3Ä

cte find Belkozilcnd. "ba übrige
reich Ausland. S .Patu- - ni
nie vcrsiezenden Quelle. Gutet
?rhnhau, 5!e?engebäude . Ctälke.

nte lliuerne. Tie ?arm in 1 un
eine k!de ei von Ziolk.S fZc.Uk
von Vkstshalta nd eine halbe Veili
vom l2sage FkuK grlclze. Tie

r. die in jeder Hinsicht H.ol;
Oii", kan tezenwörtig z ein
ikrrtse weit ter ihrem Werthe ge

tviH werde, tta t sich 0

At"'ääiKi

In gfgnrw. Höchm sie Eizbischos
Sey. W. Iuubeleln ton Ehteago
bat sicherlich" Ncfr Berädii für
Sozial , ?CiI. .In sei am

Wasdinatrn'ß , Vednnktage de

iaht ' 01 . lolümbu gehaltenen
kde uahm der Hohe rälat beson

der Bezug ,uf dos bad boy prob

I".' wa wir wol mkt

.Tie iStafe Jungn, Frage"
benamle würden. Sine Frage die
jedem denkenoeuÄroKöädter al eine
knkzerfie krttischt erscheinen mof,

derrqIKsz, schon Schreiber diese
ähnle alr? selber noch in Knabe
in der Sroßstadt war. Grade d i e

Zrag die eben dem Schreiber al te
ile Alternative die Farm er.
scheinen lieb. Wenigsten wenn man
einen Trupp Kinder bat.

Erzbischof Mundelei sagt unqe

tahrjo:
Sir hör viel von Gerüfletsein.

eine prächtige Sache. Aber e gibt
doch etw Bessere' erb
( n n g. VZ, 0ntn roir mit den
bösen Jung, der Grokistadl tun?

n Ebicagill wird kritisch. Aller
Augen richten sich ?ul Eb eago. An
derwört hat man NeföV.iianstalten
gefchassen. Tie vom Staat lind
Feklsch'age:'' Prldaiinstitüten geht

nicht besser: solche stattn sind oft
nur Brutiattea de lKerbrechen.
Wa nun also? Gerüstetsein ist die

Antwort. Verhütung die Lösung.'
TV Aufgabe will nun der Hoch,

ra ste Oberhlrte den olumbii it
ter?! zuweisen durch Errichtung einer
Heimat ousze'rbalb der Stadt. Wo
reine Lust. M Umgebung gesund,
und die Aufsicht? mild und väterlich
ist. mehr so den korrektiv. Er lagt
weiter. , '

.Wir alWii können die Lage be
herrschen wett lrir jene haben-- deren
Leben den 'Verirrten gemeihtt ist f,

Ter Herr Hat vn dtt religiösen
Männenrde gegrbrn. Wen, kath.
Laien die Mitglied eine Orden sind.
mithelfe, so glaube ick. wirdun!
gelingen, wa Andern mißglückt,
wenn mir da Gebäud darinnen die

Brüder die Arbeit aufnehmen können.
Tie büaptsache ist eben dab der Iu
ge au ein Umgebung genommen
wird, denn t ist die gute oder böse
llmgebnna die den guten oder schleckst

ten Menschen hervorgbringt. Wir
wollen ihm ein Heim geben denn
e, ist nur, oft demegen weil ein
Junge kein Heim bat. das, er aus det
Ltrnfze seine Erholung sucht, seine
Kameraden und dann seine Belchäftir
gung.

.Meine Herren, e, ist -- iel leichter
ein prachtvolle Klubbau zu bauen
aber ich möch lieber helsen die Lee
le eine'kiddi' zu retten, al da
seinste Tenkmal i Ehi.ago zu ernck
ten. 5 mag viel leicht einfach sein.
sein AudeÄkrn durch die Ausflntlung
einer Bibliothek rdi einer Nniversi
tät zu verewigen aber einen Jun
gen von derjetrafzenrcke und der Ber
suchung za rn, reiben hm eine Ge
legenheit za geben die rr nicht gehttbi

haben mag. ihn zurechtzusetzen und
ihm da. Wie ,u zeigen, wenn er e,.
nen Jiigendschler begangen da

heint seinen Namen in goldenen Let

lern in jene Negister eintrager wö
n e der Zeit nrch Ewigkeit ihn autst
löschen-werden.-

vielleicht hätte dir Kirwe der Bi
chos. die Frage ans eigene Weise 10

sra können der dn st ritt mein

fje. meine Leute solle mir fielftn
- ich wollte sie nicht der Gclegenbelt
beranke, Gute u tun. Ich molltt
nicht ron euch nehmen die Gelegen,
hrit dem vom terrn vrrsvrocki'ilcn
Lobn u verdienen, der loqar ein in
Seinem Name gereichtt Gla Was
er belohnt, der in Ewigkeit da de

lvlmr wird. wa. wir lur den. ec
ringsicn feiner leinen getan. Ich
woiiie euch nicht der Ldanee berau
den tt grosse Büigcn'lÜcht u eriul-Ic- h

lind die W,rljchatz,mg und h;r-lulf- ii

Tank eurer Miidürer z er.
werben . . . Usw. .

Ein piN'ende Seiiensiu.k

zur ?kede de Hoch!v''ien Erzdischrf
Mundelein bildet da? Hirtenschrriben
le Hochirn. Biichof Bineent Wehrte
C. S. B. von Bii-.art- . R. I.. in

Sin guter Familie Huste Syrrv
kann von einer Mischung Vine-Tar- .

Zlcvnite. Zucker. iY?öcau. Saisa-rr- ,.

eopcrmint. Jperie. Rdudcird.
Mgüdrake, Eavstcu: Muria An"
mrnia, Hvni und Glyernne der,ik.,l
weiden',. E Vft ongti'tljni, Keilend

ttiit iänstiqend. hebt ten SchUin-- ,

u. flirt sast agenb.icklich Linderung.
Zur Beqnemlichkeir Jevrr die vorne
qen die Zubereitung nicht ielber z

bcisrgez. wird e sur iic fertig

tir dem Ramen Tr. Bell' ?rinr.lar.
rone velrekert. Kknm' lx euren,

Aootdek nKilteÄ. Besteht aus Tr.
kll' ! rrnk und keiXa,
0, et ti trlh f f!A Ht.ttfS l !

der tt$ des btrtnbrkfe rtgt.
oaup,iattq M xm wnnae un
dte Jaed vor hn SktaUrca der
Ciüdt ;olfp . illrntt. . der
8 t f c - 1 schule, ch de.
wegen ist de? Hirtenbriet bei ah
epochemachend, da er sich direkt gege
be i weit vernrUne amerikani
fchen EophUmu, die Lchule könne
rld mülle Alle tu, axndet.
Und die Benediktiner find doch gewilj
ttchtige Schulmänner. So schreibt
Bischof Vehrle unter Andrem:

Ost sagt mir ei Famiievvater:
Ich gehe in die Stadt, dann kann

ich meine Kindern eine befsere Er
ziehung geben. E mag wahr sei
va, man in der Stadt ei mehr au
gebildete Schulsystem bat al ans
dem Lande. Ader ihr dürfet nie ver
gesien, das die Schulbildung blo
der k l e t n fte Teil d Erzie-
hung sei. Tie wichtigste Erziehung
mutz lim Familienkreise stattfinden,
imeinni genBerkehrmit
Eltern und Kinder.(Ja so sollte e sein in e I .
niaer Berühr. Tt wchtiaste Er
iebung mus, im Familienkni' statt

finden in La der wert ist zwei
mal gelesen zu werde. Anm.)

un aber biete grad da Landl.
den die beste Gelegenheit x diesem
Berkrhr. Aus dem Lande bieten sich

hundert G.lkgendeitt dem Kinde
leichte, kurze Arbeiten aufzutragen:
dadurch entivickelt sich beim Kinde die
ArbeiMlirb und da Bewrsztsein das,
man schon in srüber Jugend den El
tern behilflich und nützlich sei kann.
Tiese vermehrt aber die gegenfeiti
ge Liebe und Hochichätzung zwischen
Eltern und Kind

In den Städte ist e ganz an
der: dort bat der sogenannte Fort
schritt mit diese kleine Tienftleis
unge beinahe ganz ausgeränvrr:
deswegen bade die Kinder u viele
Gelegenheiten zum Müssigang ud
zu tolle Ereichen. Auf der Farm
ist die Familie auch mehr geschützt ge
gen ie Versuchungen jener Lustbar
leiten und Unterhaltungen welche sehr
viel Kleingeld koste nd de eist
blo verflachen. E braucht ganz
lerndratlich gute solide, charaterfe

Eltern ni in ter Stadt die Kinder
auf eine wahrhaft christliche Weise
zu er'iehen und sie vor den Ittliche
Gefahren et Stadtleben für die
ganze Zugend.eit zu bewahren. Gra
de dewegen ist e sür die meisten
Kinder ein Lege sür Zeit und 4rcia-fti- t

trenn sie in gesunde christlichen
Baiierfamilien ihre Jugendjahre ver
dringen können. Also rade der Li
der wege sollet ihr da Landleben
lieben.

Manche wolle in die Stadt wegen
dr schnellen Verdienste und wegen
de Arbeitklohne der jede Woche
nubrzadlt wird. Aber sie verel'sen
dtti des schnellerworbene eld sehr
oft och schn.ller verschwindet; man
schasst sich Bedürfnisse die garnicht
sein sollten: lebt von Hand zu Mund
und erspart sich nicht sür d Tage
der Not, und dabei ist man ganz vom
Argdritarber abhängig. Auf der
Farm möget ihr nicht sa schnell den
Erfolg eurer Arbeit sehe ab idr
habet eine Heimat: ihr Kadt ein

tuck der Mlter Erde, welche euch

den Unterhalt gibt, sosern ihr sie

nach den, Willen Gotte bebaut.'
Landflucht und bad boy . . . wie

die Haust auf Auge I

Gardner.
I der Gardner Ltaatllandbank

Acte, die im Ziooemder vom Bolle
abgestimmt wicd. nnd folgende 'Los

so bemerken wert:
Ti Banl svll da Recht haben, den

Farmern nlrien zu grwädrrn. gesi

chrt durch Hpoteken auf Farn'än
dereien von nicht über 50 Prozent
de nelch'vlen Werte de Lan.e
für nicht weniger wie uns (I Jhre
und lu-ti- t lanzer al 25 Jahre. Keine
Anleite rl ir ivenizer al SO)
abtt iiicfcr ai f lo.o;;u gemacht tute
den. Und da die Absicht diese Gei
tzc iü der grökt möglichen Zad,

von Farmera u ntzen und dieselden
niedr pr.'duknv zu machen, soll di?
Behörde iW eichäste so leiten d.i-- ;

denen Anleid.'n unlcr der Brr-za-

gegeben wir. Anleihen sollen

.ut solchen Av?!tlauten gewährt wer- -

b die vclll'sndig k!e Beslilrl
.,1 erüc HvZtdke frei von Mitgük.

r.'.ucateil oder HeimAettn Au!nad
wen biete können und s,e oirscn i,
teinem Fall zur Spekulation oder
ändert gl kür fsgttid Zuecke g:
röhrt werden:

cS Um die EragZsähikkeit de?

t. den zu steigern.
b) llrnn nitzitzliche Verbesserungen

z machen.
r) Km Schuld, nso. Hripoheker

z brzablen rder Teilzahlung
mache wenn Ht B?rzer Teil fc
Kaufp rrlett.

äiidJTÄ Wögst

termann wohnte am ?ienlag dem
Begröknisse de Onkel der Frau
5ol,ermann, de alte Herrn und
Veteranen Fred Utrecht in Koelhtown
bei.

Tie Herren John Jennewald.
LrSsident. und I I. uermeyer.
Safsirer der hiesigen Fariiier &

Bkerchant SBänt. führe heute in mit
der Bank verbunden, VeschZsten
nach Linn.

Hrrr und Frau Wilhelm Maß
mann bet Folk sind durch die Ankunft
ein. Tochterchen, welche am
TienStag in ihrm Heim ihr Erschei
nen machlt, beglückt worden. Gra
tulierenk

Ter alte Herr ?r!d Oligschlaeqer
ist in letzter Woche von Nevada. Mo-

ira er seine mnachteten Geiste
wegen seit mehreren Wochen i bor
tiger Anstalt behandelt worden, voll
ständig gebellt heimgekehrt.

Herr Eddie Fork und Gattin von
essersv Eitv waren am Montag

Besucher der Mutter Eddie und der
ianiilie seiner Lchwesler Frau Henry
Wilder an de-- rn nriiaeborentS loch
terchen sie Palhenstel'e vertraten.

Ht Herren Bervard Hilkemever
und Anton S?illibrandt vo Freelnirg
wäre am Sonntag hiesige Besucher.
Ersterem wurde die Ehre zulheil an
dem kleinen Nessen dem Lohnchen der
Familie Henry Beumel Pathenstelle
zu verirrten.

Get ycur supply of Herring
at Werner & Co. )0 cts. per
doi, while thev last.

-- flu der Mitte Mai in MaryviUe,
Mo. statjindcnden Klaatskonvention
der KolumbuRitler, wurden von
den hiesigen Knight der Grand
llnigbt Geo W. Werner und ter
Tepuiy Grand Knight Henry Brumel

,zu Telegate und zu Eiellverrretern
Anton ii. Uechlel und ha 3. vuber
erwählt.

In einem Briefe von Herrn
Theodor Schauwecker. Jr. au Lake
Lenora Kanada, in welchem nebst
seiner auch die Lubskbtiongebühr
eine neuen Leser. Loui Doppl.
tinlag, (de Ersteren Betrog halten
wir leider, da schon Theodor Bater
diesen bezahlt, an diesen zuruckzu
erstatten), ersehen wir daft e allen
in lanada, auch den Teutschen, noch
gut gebt. Allerdings müssen sich

diese stille verhalten, wenigsten so

lange noch bi England von Teutsch'
land vermöbelt.

Am l. April lSamtag) hat sich

die Bcwobncrzahl Wcslphaliia' um
zwei Ecelcn vermehrt. Früh mor
gen trat der Etorch. der a diesem
Tage den ?chnlk spielte, beim Henry
Beumel über die Lchivellc über die
er seit mehr denn scch Jahren nicht
mehr leinen Fusi gesetzt und hinter
lieb ihn, und der (attin ein Löhn
chcn zum Gclchcnke. Lpät abend
de selbigen Tage galt sein Besuch
dem Polttrügrr Heirn cnry Wilder
pit zur letzten Male bitt fit

wrsen, war Koch nicht so lange) wo
er da E)'ternpaar mit Beschenkung
einrS TTchlerchen erfreute. Keiner
der Herren war ob de so gut nd
grobmülhigen Echerze den Sedatter
Storch an ihnen verübt, erzürnt.
Beider von väterlichen Glück strahl,
ende Antlitz verrieth da Gegen-
theil. Gratuliren!

lutzlnachcr - Ulaarcu.

Unser kager von Frlilijahrs.
j?tttzwaarcn wird zur Ans
stcllnnq bereit sein .'Zreü.ia,

I.Äpril
Auch wird, wie immer, das
Auffrischen von schon qetra
qenen vamsnluttetl besorgt.

Um stcuciglcu Zuspruch bil.cn,

FECHTEL & HILKEMEYER

Haltet'Snrt Haut rei . gesund.

?k gibt nur ein Mittel eint reine
kiesunde Ges,chtfurbe u hake und
da Ist die Eingeweide aktiv und rr
gulr zu hten. Tr. ing Neo
Life Lill werden enere Ses,chtsarbe
reinigen, leichten Stuhlgang gebe,
die Leber anspornen, da? ?ykem

nd da Blut reinigen, Ke autge
,el,chnrtt JMlingmttI.' dt,m

Jteftbrftr, ii?

jfca wird jetzt rote Blut veriprtiht:
einem schwarzen Irümme.herd

Ltiert ein verlass'ne Wiegenpsero.

Wohl schickt die Heimat Liebelgab'n.
Wir sreuen un draus Im Lchliden

grab'n
tj friert die Haut, e knurrt der

Torrn.
Um Herz aber Ist un warm.

0 Welgdorn mit den roten Beern.
Wo wird der Frühling un be-

schert'?
?i lle ruht in ottt bnd.

uch du. geltebte aterland?
Richard lehinel.

, tt Priors ehrspruche.
V

IM tillbf.
Willen helbt die Welt versleben:

gisse lehrt verrauschter gelten
Und d stunde, die da flattert.
Wunderlich Zeichen deuten..

Und da s!cb die neuen läge .

ton dem Schutt kr alten bauen,
dann ein ungetrübte Äae- -

ackwörtt blickend vonoartk schauen.

Tenn (o lange da und Liebe.
Furcht und in aus Erden schalten,
Werde ch etc Keuschheit Sooft
Aehnkich oder gleich g stalten.

Venseve sink die schevkinder

Illler Jektr. tVct nnen.
Cd sie unter Birkenbüschen.
Ob sie unter Palmen wohnen;

Cb sie 001 dem ährißengott.
Ob vor Wodan t sich backen.
Ob fi' sich in Curven bergen
Oder sich mit !V r p u r schn.Ücken.

ndr Jetten. Andr Menschen,
nore Menschen, andre Götter:

Ulner bleibt, der lkwigslilke.
Unentwegt vom geitenwetter.

Lokales.

m Bernaro Lchwarhe, 5r.
berkauste dieser loge an Herrn
venru Sven einen Siel für llio.

Hoch. it t. Tieprnbrock ist

am Freitag von einem mehrtägigem
Besuche iu Lt. Loni Heimgekehrt.

Alte lkifen Wer wiche hat.
bringe e nach Henry Beumel. Er
bezahlt dasör den IMNen ?arkt
tprei.

Adrian & Hllkemenee versandten
teutt auf Jot Caftrop'ocrt) Irnck
Tint Ladung arto ein nach Itt
Etaathaavtstadt.

Rev. John Brune kehrte nach
rnehnvochentlichen! usenthalte da

am Freitag über rgyle nach

iin Jlk. heim.
- ?rl. V'nnie Skcdel von 7nee

b'rg ist bei ihrem Onkel und Tante
Herrn und strau strank Redel. i

Tirnll getreten.
Anton Hoprn, von der Firma

Ea,rll .l? Hopen von Ct. Zhvmai
erstand hier am Eam5lag von Herr
Wilhelm Zchauweckcr rincn Ssel

u t , Farmen und Holz
land zu lchr günstig. edingnnge
an wirlick,? ,'rmer. Mn adlejiire:

?. Zö. I e r r i l l Bienna Mo.

Herr Henry Beumel hat soeben
tnc'Larladung aundraht erhalten.

Wer solchen gebraucht, hat bei ihm
die Auswahl zu läbigsten preisen.

Liebbabern vln gutem Rauch
und Kautabak n,ird enipsdlen sich lol
ckrn zu bolen oder zu bestcllrn bei

A. T. Turner. Linn Mo.
tUe mir noch schuldenden Per

sonen sind hiermik seundlichst glbkten
ihre noch-i- n meinenBuchern eingeka
ocnen Nlickslände bald nivalichst an

da Heimweh al der gröbere er
dienst da wie ein starker Magnet sie

hinzieht zurück zur Perle, die eine
Zeitlang sie gegen eine andere giän
zende doch weniger echte vertauscht,
toktor Biesemeyer und Familie sind
al Mitbürger un wieder herzlich
willkommen.

Bei der Ltadtwahl am Tientaa
wurden alle dieStodtväter welche im ,

letzten Jahre da Amt inne hatten.
wiedererwählt mit Aunahme von
Herrn ?ohn Horsldaniel an bellen
Lielle mit einer timme Mehrheit
über dielen Herr Henry Ilse erwählt
wurde. Tle Herren, die während de

Jahre die Leitung der Stobt in
Händen hoben und über da Wvbl
und Wrhe der Bürger wachen werd n
sind. Henry . Brue, Henry H.
Echmidt. Henry Beumel, Henry
Jlie und Frank Henry Lchmitz. Wir
machen den Vorschlag, den all Bür
ger unterstützen uiögen, bah alle die
je Henneriche ihren Siamen Ehre ma
chen indem sie, wenn nicht soa'eich.
dann später am 15. Juli (5anct
Heinrich!, wenn e so recht heib und
Aller Kehlen trocken, sich den Bür
gern sür ihre Erwählung zu diesem
so ehrenvollen Amte durch einen li.
beralen .rreat". zu welchem al!
Mü'ler Frank Henry die Pretzel lie
sn-- n mag. erteuntlick zeigen.) Für
da Gewähren eine Freibriefe auk
die Tau von l Jahren ar. die Mis
kouri Mutual Telephone Company
wurden 7 und dagegen 11 Stimmen
abgebeben. Tie Schulwahl verlies
mitenr Ursol daj Herr Job

orgmeyer dessen Termin al lirek-t- m

nbgelausen.ak sein eigener Nach
solgrr wiedererwählt wurde.

Tem Begehren de Herrn F. I.
Loehner von Freeburg über da von

ihm im letztwöchentlichem Volk

dlatt Gesagte richtig zu stellen, ent
sprechen w,r gerne. Tleser Herr will
in diesem Berichte salschliche usa.
gen. deren er nicht schuldig ist. ent'
deckt haben und wünscht dah wir die

! selben richtig stellen. Tas, der Nach.
solger unsere gegenwärtigen mich,
ter Schauwecker 0r erschöpften We
gesond wegen einen hatten Ltand
haben werde, giebt Herr Loehner zu
gesagt z haben: aber zu keiner Zeit

j habe er deisen Administration kriti
sirt. da Geld sei zur Bktbenerung
össentlicher Wege verwendet worden,
wa ein Jeder, da wir alle gute
Landstraben haben möchten, würd!
gen sollte. In der Zeitung, so heikt
e ierner in seinem Br'ese. sagten

wir dab er CLvebner) gesagt habe.
Lchauirecker hatte da Geld nicht sur
da Gemeinwohl sondern seinen ei
geneu Interessen zu dienen, ver
schwendet. Wenn Herr Loehner unse
ren Artikel aufmerksam gelesen und
Teutsch verstellt, kann weder er noch

sonst Jemand un diese Bergthen
der Fälschung beschuldigen. Er kriti
siite nicht Lchauwecker' Adiiiinistra
ti vn er that sogar da GegentKril

nd da sagte ja grade da .Bolks
blaif: .Er billigte stet die jand
lungöweise unlerer gegenwurngen
Richter, indossirte u.venkeide sie.

Ein Eche billigen, gutheißen und
rertheidigen it doch da gerade Ge
grntizcil von riiik. "!o den Rand
glojsen, die seinem .statemeitt" das,

die Eountq Road.sund" asie er
schöpf, folgten, sind wir der tbur
oder herüber und nickt Herr ?oehner
nnd kann niemand der Teinich ver

steht diese Bemerkungen al von ihm
ausgebend, deuten. Aprvpo! wie
kommt Frank, der doch . liu.rr
Liebe und Achtung sür Judge Zchau
Wecker und au roll gegen den

derben zvh 'halte
sür lein und 'einer Miibürer Rechte

einzutreten und alle ibnen von seiten

ihrer Bean-.tc- den Bürgern gkichü

hene Unrecht zu rügen, da Bolk
bltft" abbestellte. ,n dem Artikel?

sorgte er ch vielleicht die Zeitung?
kt. Peter, dc Herrn bitter dott
oben an der HimmelStdür bt eine

ovie unsere? bonenntcnliste. nd

nenn die. die da Bolküdlatt unde

zahlt gelesen, u ihm kommen
da iil leine Herr Bcsedl wird
erlaaea:

Lreun. ichtZkannst zur Himmel.
thür du Qtar.in

i dezotlet du de Zeitung

iifcsti!rr

s
N?

sineinen roon ouarn zu rnlvicvren.r

i

Achtung'voll,
. H. irgmtyer,
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